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100% Frauen-Power für Badens Wirtschaft 
Ambitioniertes Netzwerk von Frau in der Wirtschaft beweist 
Gestaltungswillen und Zukunftsorientierung 
 
 
Das Netzwerk von Frau in der Wirtschaft Baden hat auch heuer wieder 
gezeigt, was mit unentgeltlichem Engagement und geringen Mitteln alles 
möglich ist. Es geht schließlich um eine Verbesserung der wirtschaftlichen 
und gesellschaftlichen Belange für den beruflichen und privaten Alltag der 
Unternehmerinnen und ihrer Familien.   
 
„2011 war ein sehr erfolgreiches Jahr“ ist Bezirksvorsitzende Carmen Jeitler-Cincelli 
stolz auf die Leistungen ihres Teams. „Insgesamt konnten wir dieses Jahr über 3000 
Menschen für wirtschaftliche und gesellschaftliche Themen motivieren, und sogar die 
Rekordsumme von über 5500,- EUR für den Verein No Problem in Baden aufstellen 
und das im Rahmen von Veranstaltungen von Frau in der Wirtschaft Baden!“ 
 
Über das ganze Jahr ein Grund zur Freude 
Frau in der Wirtschaft Baden startete das Jahr mit einer karitativen Veranstaltung. 
Rund 130 Gäste wurden beim Charity-Event „Menschenbilder-Herzensbilder“ im Grand 
Casino Baden begrüßt. Dabei wurde der Spendenrekord in Höhe von  
€ 5500,- dem Verein No Problem Baden überreicht. Rund 600 BesucherInnen zeigten 
ihr reges Interesse bei der Spirits – der Messe für Körper, Geist und Seele im Theater 
am Steg. Des Weiteren sorgten 350 TeilnehmerInnen bei den Podiumsdiskussionen 
des Wirtschaftsclub Baden für anregende Gespräche. Der Höhepunkt des Sommers ist 
sicher das Bascot – der Wirtschaftsrenntag mit Hut, auf der Trabrennbahn Baden. 
Diesem Ereignis wohnten neben zahlreichen Promis, TV-Stationen und Medien über 
2000 Gäste bei. 
 
Diese Erfolge sind für das Spitzenteam von Frau in der Wirtschaft Baden aber noch 
lange kein Grund, sich auf ihren Lorbeeren auszuruhen, sondern vielmehr Ansporn 
nächstes Jahr noch mehr zu erreichen. Zu den mittelfristigen Zielen von Frau in der 
Wirtschaft Baden zählen: die soziale Gleichstellung und echte Geschlechterge-
rechtigkeit in Politik und Wirtschaft sowie eine höhere Transparenz bei Entscheidungen 
im öffentlichen Raum.  
 
„Schwerpunktthema des kommenden Jahres bleibt das Thema EPU“, betont Sabine 
Wolfram, Pressesprecherin von Frau in der Wirtschaft Baden. „Wir wollen Wege 
entwickeln, die UnternehmerInnen konkret unterstützen und die enorme wirt-
schaftliche Leistung als wichtiger Teil der niederösterreichischen Wirtschaft aner-
kennen.“ Mit ihren regelmäßigen und hervorragend besuchten Jour fixe und 
Veranstaltungen schaffen sie für die Unternehmerinnen im Bezirk Baden eine nützliche 
Plattform, um Missstände aufzudecken, Hilfestellung zu vermitteln, Synergien zu 
nutzen und Kooperationen zu forcieren.  
 



 

Weitere Informationen: www.fiw-baden.at 
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